
32 Wachau Meine Region Woche 49/2023 NÖN

Wachau
KURZ NOTIERT

Advent im
Zauberwald
ROSSATZ Vereine sorgen für Ad-
ventstimmung auf dem Platz
vor der Kirche: Am Donnerstag,
7., und Freitag, 8. Dezember, ab
16 Uhr, bietet der Jankerlklub
Rossatz Bauernspätzle und
Waffeln an, am Samstag, 9., und
Sonntag, 10. Dezember, ab
16 Uhr sorgt der Weinbauverein
Rossatz für Verpflegung (Reh-
leberkäs und Waffeln).

Adventbesinnung
und Konzerte
DÜRNSTEIN Traditionellerweise
am 8. Dezember findet eine An-
dacht mit Prälat Maximilian
Fürnsinn vom Stift Herzogen-
burg und dem Chor der Wiener
Fleischer um 15 Uhr in der
Stiftskirche statt.
Die Kammermusikreihe bei Ker-
zenlicht „Kryptische Konzerte“
in der Krypta des Stiftes wird
mit einem Weihnachtskonzert
am 9. Dezember, 17 Uhr, fortge-
setzt: Alfred Agis, Claudia Sajo-
vic, Agnes Frittum und Tamara
Ofenauer bringen festliche Flö-
tenmusik und weihnachtliche
Quartette aus Barock und Klas-
sik zu Gehör. Eintritt freiwillige
Spenden.
Jugendkapelle und Trachtenka-
pelle Dürnstein unter der Lei-
tung von Sophie Hofstätter-Stö-
ger und Benjamin Schwarz la-
den am Sonntag, 10. Dezember,
17 Uhr, zu ihrem Adventkonzert
in der Stiftskirche. Nach dem
Konzert wird Glühwein ausge-
schenkt.

Adventkonzert der
Trachtenkapelle
SPITZ In der Pfarrkirche gibt die
Trachtenkapelle Spitz unter der
Leitung von Kapellmeister
Klaus Koch am 8. Dezember,
18 Uhr, moderne und klassische
Weihnachtsklänge zum Besten.
Moderation: Johanna Axmann.
Eintritt freiwillige Spenden.

„Friedas Weihnachten“ heißt
das neue Kinderbuch von Clau-
dia Skopal, eine zauberhafte Ge-
schichte über Frieda, die als
„Assistentin“ des Christkinds
viele Wünsche erfüllen muss
und dazu viel Hilfe braucht ...

Skopal , gebürtigeWienerin,
seit 2015 mit ihrer Familie in
Rossatz wohnhaft, hat „schon
als Kind geschrieben“, erzählt
sie. Damals wollte sie unbedingt
zum Theater, hat eine Schau-
spielausbildung gemacht und in
Wien auf verschiedenen Büh-
nen gespielt – und daneben

Frieda hilft dem
Christkind ...
Ihr neuestes Buch, schon im September erschienen,
stellt Claudia Skopal am Freitag beim Schmidl vor.

VON GERTRUDE SCHOPF

KINDER-WEIHNACHTSBUCH

noch Theaterwissenschaft und
Englisch an der Uni Wien stu-
diert.

Als Kinderbuchautorin hat
sich Claudia Skopal mittlerweile
einen Namen gemacht, inzwi-
schen sind es wohl mehr als 20
Kinderbücher, die sie veröffent-
licht hat, „so genau weiß ich es
nicht“, sagt sie. Einige davon
preisgekrönt, wie etwa 2002 die
Kurzgeschichte „Annas fantasti-
sche Reise“. Ihre zahlreichen
Kinderbücher („Luna, das Ein-
horn“, „Der Wal und der
Wunschfisch“ ...) sind äußerst

 Claudia Skopal mit ihrem Kinder-
Weihnachtsbuch.
Foto: Martin Skopal

beliebt, wurden auch schon in
viele Sprachen übersetzt, die
Autorin stellt sie bei Lesungen –
auch in Schulen – gerne vor. Er-
schienen sind die Bücher bis-
lang in verschiedenen Verlagen,
Friedas Weihnachten etwa im
Tullner Vermes-Verlag.

● Am Freitag, 8. Dezember,
14 Uhr, wird Skopal in der Buch-
handlung Schmidl in der Krem-
ser Innenstadt ihre Bücher mit
persönlichen Widmungen ver-
sehen.

MARIA LAACH Im Zeichen der
Nachhaltigkeit stand die Eröff-
nung der Christbaum-Saison
der NÖ Christbaumbauern.
1,1 Mio. Bäume stellen sie Jahr
für Jahr zur Verfügung. „Die re-
gionalen Bäume müssen nur
wenige Transportkilometer zu-
rücklegen, sie speichern CO2,
filtern Feinstaub und speichern
Wasser bei Starkregen“, erläu-
terten Landwirtschaftskam-
mer-NÖ-Präsident Johannes
Schmuckenschlager und Josef
Reithner, Obmann der ARGE NÖ
Christbaumbauern. „Unsere
Christbäume werden naturnah,

Nachhaltige Christbäume
In den Christbaumkulturen am Jauerling wurde über
die heurigen Christbaum-Trends informiert.

nach strengen Bestimmungen
der heimischen Landwirtschaft
aufgezogen und tun so einiges
für unsere Umwelt“, erklärt Rei-
thner, dass die heimischen

VON GERTRUDE SCHOPF

ARGE NÖ CHRISTBAUMBAUERN

Christbaumkulturen vielen be-
drohten Tier- und Pflanzenar-
ten eine Heimat bieten. „Immer
mehr Leute holen sich nicht nur
einen, sondern gleich zwei Bäu-
me nach Hause. Den einen für
den Heiligen Abend, den zwei-
ten für den Außenbereich oder
als Deko“, nennt Christbaumkö-
nigin Ricarda Reithner einen
der Christbaum-Trends.


Johannes Schmucken-
schlager, LK-NÖ-Präsi-
dent, mit Christbaum-
königin Ricarda Reithner
und ARGE-NÖ-Christ-
baumbauern-Obmann
Josef Reithner.
Foto: weihnachts-
baum.at/Eva Lechner


